CHANCESG

5G-Informationsanlasse: Hilfestellung

Ausgangslage

5C sorgt in der Bevolkerung fur Verunsicherung. Es grassieren viele falsche Vorurteile und
die Chancen der neuen Technologie sind zu wenig bekannt. Die Erfahrung zeigt, dass
Informationsanlasse eine wirkungsvolle Massnahme darstellen, um dem
entgegenzuwirken. Mit dem vorliegenden Dokument stellt CHANCESG eine Hilfestellung
fur Informationsanlasse zum Thema 5G zur Verfugung stellen, sodass Stutzpunkte,
Verbande, Parteien etc. entsprechende regionale Veranstaltungen organisieren und so die
breite Offentlichkeit sachlich Uber das Thema informiert werden kann.

Maogliches Programm
- Begrussung durch Organisator (5')
Input-Referat zu Chancen und Risiken von 5G (15)
o z. B.durch regionale Dossierfuhrer Verband/Partei oder wissenschaftlicher
Vertreter (Vorschlage unten)
- Aktuelle Situation bez. Abdeckung und Antennenprojekte im Kanton/Gemeinde
und rechtlicher Rahmen (10')
o Behodrdenvertreter (Vorschlage unten)
- Podiumsdiskussion inkl. Fragen (45’ bis 60')
- Apéro

Zusammensetzung von Podien
Die Moderation sollte ausgewogen/neutral erfolgen und es gilt fur ein ausgeglichenes
Verhaltnis zwischen BeflUrwortern und Gegnern zu sorgen. Die Anwesenheit eines
Vertreters der Gegner tragt erfahrungsgemass wesentlich zum Abbau von Spannungen
bei und fordert eine seridse Diskussion. Es hat sich zudem bewahrt, auf eine Teilnahme
eines Behaordenvertreters/-vertreterin sowie einer anerkannten wissenschaftlichen
Einrichtung zu setzen. Das stellt ausgewogene und neutrale Stimmen in einem emotional
und nicht immer faktenbasiert diskutierten Thema sicher.
- Behodrdenvertretung (1 Person)
o Kantonale Baudirektoren
o Kantonale Fachexperten
o Vertretung der NIS-Fachstellen (Adressen)
o Stadtprasident/stadtischer Fachexperte bzw.
Gemeindeprasident/Gemeinderat
- Wissenschaftliche Vertretung
o Universitdten/Fachhochschulen: z.B. Jurg Leuthold (Link), Rolf Vogt (Link),
Martin Meyer (Link), Pierre Zweiacker (Link) oder Andreas Burg (Link)
o Forschungsstellen: z.B. Jurg Eberhard vom FSM (Link) oder Martin R&o6sli
vom Swiss TPH (Link)
- Befurworter (1 bis 2 Personen)
o Regionale Dossierfuhrer Verband/Partei
Kantonale Politiker aus der zustandigen Parlaments-Kommission
Vertretung von CHANCESG (Link
Vertreter von lokalen Wirtschaftsverbanden
Vertretung Swisscom (Kontakt JUrg Studerus)
Vertretung Sunrise (Kontakt Rolf Ziebold)
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https://www.bafu.admin.ch/dam/bafu/de/dokumente/elektrosmog/fachinfo-daten/kantonale_und_staedtische_fachstellen_schutz_vor_nichtionisierender_strahlung_nis.pdf.download.pdf/Kantonale%20und%20st%C3%A4dtische%20Fachstellen%20f%C3%BCr%20den%20Schutz%20vor%20nichtionisierender%20Strahlung%20(NIS).pdf
https://ief.ee.ethz.ch/people/leuthold.html
https://www.bfh.ch/de/ueber-die-bfh/personen/2i5vt2cijhln/
https://www.fhnw.ch/de/personen/martin-meyer
https://www.epfl.ch/labs/emc/education/projects/projects-labs/
o%09Andreas%20Burg,%20Professeur%20associé%20Telecommunications%20Circuits%20Laboratory%20EPFL
https://ee.ethz.ch/the-department/people-a-z/person-detail.NDA0MzY=.TGlzdC8zMjc5LC0xNjUwNTg5ODIw.html
https://www.swisstph.ch/en/staff/profile/people/martin-roeoesli/
https://chance5g.ch/de/traegerschaft/
mailto:Studerus%20Jürg,%20GCR-CR%20%3cjuerg.studerus@swisscom.com%3e
mailto:rolf.ziebold%20%3crolf.ziebold@sunrise.net%3e

- Kritiker (1 bis 2 Personen)
o Vertretung des Vereins Schutz vor Strahlung, z.B. Rebekka Meier (Link)
Vertretung von Frequencia, z.B. Peter Schlegel (Link)
Arztinnen und Arzte fur Umweltschutz, z.B. Edith Steiner (Link)
Adrian Nussbaumer, ingna.gmbh (Link)
Rainer Sigg, Pioneer GmbH (Link)
Evtl. regionale Vertreter der GrUnen (in einigen Regionen auch der SP)
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Inputs und Aufgabe des Organisators

Die Einladung eines lokalen Journalisten ermoglicht eine medial breitere Prasenz der
Veranstaltung.

Esist vereinzelt vorgekommen, dass Referenten oder Podiumsteilnehmer
ausgebuht/ausgepfiffen oder vom Publikum verbal angegriffen wurden. Der Organisator
und Gastgelber sollten dabei seine Rolle wahrnehmen und die Gaste in solchen Fallen
darauf hinweisen, dass es gilt Contenance und Anstand zu bewahren. Auch sollte der
Gastgeber dafur sorgen, dass die Redezeiten ausgeglichen sind und Redner einschranken,
wenn sie sich nicht an die Regeln halten. Je nach Kontext ist es prufenswert,
Eingangskontrollen durchzufuhren und auf Voranmeldungen zu bestehen.

Informationsquellen zum Thema
- Antworten auf die haufigsten Fragen aus der Bevolkerung: Link
- Mobilfunk-Dossier des Bundesamtes fUr Kommunikation BAKOM: Link
- Mobilfunk-Dossier des Bundesamtes fur Umwelt BAFU: Link
- EG-Faktenbericht zuhanden des Departements fur Umwelt, Verkehr, Energie und
Kommunikation (UVEK): Link
- Aktuelle Antennenstandorte: Link


https://schutz-vor-strahlung.ch/verein/vorstand/
https://www.frequencia.ch/ueber-frequencia/
http://www.aefu.ch/die-aefu/vereinsportrait/
https://www.nachhaltigkeit-ingna.ch/
https://www.pioneergmbh.ch/die-firm
https://chance5g.ch/de/faq/
https://www.bakom.admin.ch/bakom/de/home/telekommunikation/technologie/5g.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/elektrosmog/fachinformationen/elektrosmog-quellen/mobilfunk-als-elektrosmog-quelle.html
https://www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/themen/elektrosmog/mitteilungen.msg-id-77294.html
https://www.bakom.admin.ch/bakom/de/home/frequenzen-antennen/standorte-von-sendeanlagen.html

